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Anderthalb Jahrhunderte<sp ieiten die Salons ihre kulturgeschicht­

lich fruchtbare Rolle als Begegnungsparkett geistiger Menschen mit 

den Spitzen der regierenden Schicht. Dann verflachten sie. Stifter 

Wklagte daß selbst der Hame entartet den jetzt heiße jeder 

Priseur und Schneider seine Werkstatt Salon, Einer der letzten Salons 

im albe; Sinn, den zahlreiche Politiker und Künstler besuchten, war 

der der Gräfin d'Agoult in Paris, freilich ein Salon der Musik; die 

Dichter galten dort wenig. Die Gräfin, ein Kind des französischen 

Emigranten Vicomte de Flavigny und der Frankfurter Bankierstochter 
~ h

Marie Bellmann, vermählte sich dem Grafen d'Agoult, verließ ihn aber 
bald und wurde die Gefährtin Kranz Liszts, mit dem sie in der Schweiz, 

in Italien und 'rankreich lebte» Drei Kinder entsprossen dem 'erhält- 

niss darunter Cosima, die Hans von Bülow und nachher ^ichard agner 

heiratete» Was die Gräfin unter einem Galon begriff, sprach sie selbst 

aus; er sei der höchste Ehrgeiz, -rost und ^uhm einer reifen Parise- 

riryUnd diese dürfe dabei nur einen bevorzugen, den berühm­

testen, bemerkenswertesten, einflußreichsten» für sie war es Liszt. 

Wenn er spielte, kniete sie wie vor einem Altar am Klavier und schwärm­

te den Meister an. Mach der Trennung von ihm, trat sie unter dem Hamen 
Daniel Stern als Schriftstellerin vor die Öffentl ichkei^it/ franzö­

sisch verfaßten Büchern* Querst erschien der Roman "Melida", der ihre 

Beziehungen zu Liszt darstellte, ein Thema, das auch Baisse mit dem 

Roman "Beatrix" behandelte. Ihre politischen und geschichtlichen Wer­

ke - die besten,die sie schrieb - erweisen sie als Verfechterin re­

publikanischer Ansichten, als parteilich ungebundene ^osmopoltin, die 

in keiner Weise französisch befangen, eher vom protestantischen Ideen­

gut ihrer deutschen Vorfahren beeinflußt war. Der hoch intelligenten 

Frau verdankt man noch Dialoge über Dante und Goethe, verschiedene 

Essays, Memoiren und ihren Briefwechsel mit Liszt.


